
Herzlich Willkommen

Bienvenue

Herzlech Wellkomm

Musik: Daisy Becker-Combo



Begrüßung

Marc Weyer, Präsident LAG Miselerland

Jürgen Dixius, 1. Vorsitzender LAG Moselfranken



Vorstellung des gemeinsamen 

LEADER-Entwicklungskonzeptes

Miselerland-Moselfranken

Mathias Rettermayer, Institut für Regionalmanagement

Philippe Eschenauer, Geschäftsführer LAG Miselerland

Thomas Wallrich, Geschäftsführer LAG Moselfranken



Grenzüberschreitende Kooperation als Modell für Europa

LEADER 2014-2020
Moselfranken-Miselerland



Die europäische  Mosel

Über 276 ihrer 550 km ist die Mosel 
französisch, über 274 km ist sie 
deutsch

Deutschland und Luxemburg teilen 
sich 42 km Mosel

Auf 508 ihrer 550 km, vereint die 
Mosel die Bewohner ihres rechten 
und linken Ufers. 

Auf 42 km trennt sie sie voneinander 
... aber nur auf den ersten Blick!



� aus der Großregion nach Luxemburg:  165.000   

� aus Deutschland nach Luxemburg: 39.617

� aus Moselfranken nach Luxembourg: 9.200  
=  32% aller Beschäftigten

Grenzpendler 
nach 
Luxemburg:



Offene Grenzen – Menschen profitieren

� 9.200 Moselfranken arbeiten in Luxemburg

� 2.300 Luxemburger  wohnen in Moselfranken 
(im Jahr 1990:  nur 150) 

� 1.700 Deutsche leben im Miselerland



Vergleich beider LEADER-Gebiete
Moselfranken Miselerland

Gebiet 505 km² 261 km²

Anzahl der 

Kommunen

39 Gemeinden 

aus Verbandsgemeinden Trier-

Land, Konz und Saarburg

14  Gemeinden 

aus Kantonen Remich und 

Grevenmacher

Einwohner-

zahl

75.300 39.000

Bevölkerungs-

dichte

149 Einwohner / km² 149 Einwohner / km²



Die erste transnationale LEADER-
Region in Europa



Vergleich beider LEADER-Gebiete

Moselfranken Miselerland

Wirtschafts-

struktur

kleine und mittlere Unternehmen aus Weinbau, Landwirtschaft, 

Handwerk, Einzelhandel, Tourismus

Winzer-

betriebe

312 

davon 145 im Haupterwerb

375

davon 200 im Haupterwerb

Rebfläche 1.435 Hektar 1.300 Hektar

Tourismus

(Jahr 2012)

120.800 Übernachtungsgäste

397.800 Übernachtungen

58.740 Übernachtungsgäste

141.400 Übernachtungen



Gemeinsam stärker
Miselerland und Moselfranken sind der Ländliche Raum 
im Herzen der Großregion zwischen Oberzentren Trier 
& Luxemburg. Was verbindet die Menschen?

�offene Grenzen 

�gemeinsame Sprache

�gleiche Landschaft



Gemeinsam stärker
Miselerland und Moselfranken sind der Ländliche Raum 
im Herzen der Großregion zwischen Oberzentren Trier 
& Luxemburg. Was verbindet die Menschen?

�offene Grenzen 

�gemeinsame Sprache

�gleiche Landschaft

�gemeinsame geschichtliche Wurzeln

�zahlreiche wirtschaftliche und soziale Verbindungen

�vergleichbare Herausforderungen in wirtschaftlichen, 
sozialen und ökologischen Fragen



Gemeinsam stärker ... 
Miselerland und Moselfranken sind (nicht erst seit 
jüngster Zeit) eng verflochten und sich sehr ähnlich

Funktionale Beziehungen und Zusammenarbeit prägen 
den Alltag der Menschen: Arbeiten, Einkaufen, etc.



Gemeinsam stärker ... mit LEADER
Miselerland und Moselfranken sind (nicht erst seit 
jüngster Zeit) eng verflochten und sich sehr ähnlich

Funktionale Beziehungen und Zusammenarbeit prägen 
den Alltag der Menschen: Arbeiten, Einkaufen, etc.

Aber: Bei der „Zusammenarbeit im Kopf“
ist noch Luft nach oben

Gerade hier kann LEADER einen Nutzen bringen: 

Menschen zusammenbringen, Von einander                          
Lernen, Grenzen im Kopf abbauen

Synergieeffekte identifizieren und nutzen,                   
gemeinsame konkrete Projekte initiieren



LEADER Miselerland-Moselfranken
Entwicklungsstrategie 2014-2020



Die gemeinsame Region

Eine gemeinsame 
Entwicklungsstrategie (LILE)

Enge Zusammenarbeit der beiden LAGn
und weiteren Nachbarn

Leader-Gebiet und 
LAG Moselfranken

Leader-Gebiet und 
LAG Moselfranken

Transnationale Steuerungsgruppe



LEADER Miselerland-Moselfranken

Entwicklungsstrategie 2014-2020

Leitbild: 

Mensch – Region – Europa
Auf dem Weg zur gemeinsamen Region im 

Dreiländereck Luxemburg-Deutschland-Frankreich



LEADER Miselerland-Moselfranken

Entwicklungsstrategie 2014-2020

3 Handlungsfelder mit 15 Entwicklungs-
zielen und 70 Maßnahmenbereichen:

� Lebensgrundlagen                                               
gemeinsam bewahren

� Wirtschaftlich                                                  
zusammen wachsen

� Sozialen Zusammenhalt                                           
stärken



Handlungsfeld 1:

Lebensgrundlagen gemeinsam bewahren

Entwicklungsziel 1

Natur- und Kulturlandschaft schützen und pflegen

� Schutz durch Nutzung

� Streuobstwiesen

� aktiver Naturschutz

� Bewusstseinsbildung



Handlungsfeld 1:

Lebensgrundlagen gemeinsam bewahren

Entwicklungsziel 3

Klimaschutz durch Optimierung 

des Energieverbrauchs

� Bewusstseinsbildung 
� Ressourcenschonung
� Energieeffizienz

Entwicklungsziel 2

Regionale 
Energieressourcen 
entwickeln und nutzen
• Information
• Konzeptentwicklung 
• Gemeinschaftsinitiativen



Handlungsfeld 2

Wirtschaftlich zusammen wachsen
Entwicklungsziel 3

Wirtschaftliche Kooperation

� Zusammenarbeit mit Forschung und Uni

� grenzüberschreitendes Marketing

� Info & Beratung 

Entwicklungsziel 4

Regionale Produkte und 
Dienstleistungen
• Förderung der Erzeugung
• Steigerung der Wertschätzung 
• Förderung der Vermarktung



Handlungsfeld 2

Wirtschaftlich zusammen wachsen
Entwicklungsziel 5

Tourismus
� Inwertsetzung von Kulturzeugnissen
� Neue Zielgruppen aktivieren
� Diversifizierung touristischer 

Angebote
� Rad- und Wanderwege
� Transregionale Vernetzung
� Cross over (z.B. Weinbau & Tourismus)

� gemeinsame Anlaufstellen
� Verknüpfung touristischer Angebote
� Grenzübergreifende Pauschalen



Handlungsfeld 3

Sozialen Zusammenhalt stärken
Entwicklungsziel 2

Bürgerschaftliches 
Engagement

� Neubürger, ausländische 
Mitbürger, Kinder und 
Jugendliche einbeziehen und 
motivieren

� Partizipation der Bevölkerung

� Info-, Diskussions- und 
Austauschkonzepte



Handlungsfeld 3

Sozialen Zusammenhalt stärken

Entwicklungsziel 4

Lernen, sich verstehen, sich verständigen

� Moselübergreifende Schulinitiativen und Aus-und
Weiterbildungsprogramme für Jugendliche und 
Erwachsene

� Dialekt und Mundart
� Zielgruppenspezifische 

Weiterbildung
� Soziales, interkulturelles und 

intergenerationelles Lernen



Die LEADER-Periode läuft
Die beiden LAGn und die Regionalmanagements haben 
ihre Arbeit aufgenommen

„Projekte erwünscht ...

... Ansätze für grenzübergreifende Projekte umso mehr!“

Sprechen Sie uns an!

Unser Ziel: Die gemeinsame Region                               
mit LEADER einen Schritt voran bringen



Geteilte Herausforderungen…



… geteilte Freude!



Musikbeitrag

Rhäifränsch



Grußwort

Andy Becht
Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft & Weinbau des Landes Rheinland-Pfalz



Grußwort

Fernand Etgen
Minister für Landwirtschaft, Weinbau & Verbraucher-
schutz im Großherzogtum Luxemburg



Musikbeitrag

Rhäifränsch



Ehrenwein & Regionales Büffet

Musik:  

Daisy Becker-Combo


